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Wöchentliche
Anzeigen und Nachrichten

von Lever.

Zweytes Quartal.
Montag den 2 May 1814.

Nachdem Seine Herzogliche Durchlaucht zu Ver¬
waltung sämmklicher unter hochii dero Regierung und Landes Ad¬
ministration delegenen Guterdes abwesenden Grafen von Be »link,
welche vöir dem Aayserlich Französischen Gouvernement mir Seque¬
ster belegt worden, zu Sicherung der Rechte aller, welche dabey inke-
rechrr sind, insbesondere der andringenden Gläubiger, eine Mmini-
strationS Commission angeordnet, und dazu den Canzeley und Regie-
rungSrathR u n ö e ln Oldenburg und den Gräflich Bentinkscken RalhN a« m usin Vare-l , unter Verpflichtungderselben auf den Vortheil
der zu administrirenven Gükermasse ernannt haben; so wird solches
hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht, Und es werden Alle und „
Jede, welche an de» Grafen von Benkink,  in Hinsicht jener Gü-
ker etwas zu zahlen und zu leisten, odrrwsn demselben etwas zu so- ;
dern haben. an die genannten Administrakions Cvmmissarien, und zu¬
nächst an den RakhR aemu sin  Wardl verwiesen.

Oldenburg ans der xrsv, Negierungs- Commission am 1 Apr. izig.
Lentz. M-entz. Schloifer.--

Tappehorn.
Nach obiger Publication werden alle diejenigen, welche der Gräflich

Dennnkschen Masse Gelder schuldig besonders die Pachtgelds- Säiulde-
ner, erinnert, ihre Schulden innerhalb vierzehn Tage» bey dem HerrnRentmeisterE r8 m a » n in KniphaUsen-ju bezahlen; unter der Ver¬
warnung, daß widrigenfols unvorzüglich zur Klage Mrde geschritten,
auch Verzugs - Anisen werden gefordert werden.

Oldenburg und Varel den 2y April 1314.Runse. Aasmus.

Oeffentliche Verkäufe.
1 Der Herr Abraham Bernhard Srernbrrg will am

(2 ) zweyren Way d. I.
in seinem Hause in der neuen Straße zu Jever, verschiedeneMaaren , all : feine und ordinaire Lakens, Calmuk, Coa¬
tings, Manschester, Cor- , Casemir, Boy, Fkanat. bairmwob
jene Zeuge,Zitz undCattun, seidene, kaummssteueund kattu¬
nene Tücher, Dopvelstein, Samhrai,-Dimirie, Nanking,
gewebte und geknüppelte Canren, Handschuhe, Pique und

andere Westen, seidene Maaren, gestrickte Frauens Rökk«,
Kleidungsstückegoldene und silberne Taschenuhren, engli¬
sche Tischmesser und Gabel , Rasirmeffer und sonstige zum
Vorschem kommende Maaren, öffentlich meistbietend durch
eil en der Hrn. Distrikts Notaire aufi8 Wochen Zahlungs,
zeit verganten iaffen; die Liebhaber werden eingeladen.

2 Der Herr Kaufmann Drost zu Jever, wollen am
Montage den( s ) neunten May und folgenden Tagen, ver¬
schiedene Maaren und Mobilien, als : schwarze und cou«
lenree Lackeits, Calmuk, Coating, Casemir, Cords, Man«schesier, NanWgs , Zitze, Caklune, verschiedene Sorten,se-dene maDras, easemir,' moiiselme. baumwollene und
kattunene Halstücher , ferner röche und blaue carirre
CH klaffe, re che und weiffe Boye , weis und greis Lünen
nebst vielen andern Maaren , imgleichen6 schöne milchge»
bende Kühe, worunter ein im vorigen Herbst schon ge-
kalbet Hut und eine Fehre sich befindet, Milchgeräche, als
Ballien , zwey Karnen und z Rohmfäßer, ferner einige
Meubeln als Tische, Schränke, Stühle , und sonstigen zum
Vorschein kommenden Sachen , durch einen der Herren
Distrikts Notaire , öffentlich meistbietend verganten lassen;
mit dem Verkauf der Kühe, and Meubien, wird qm
Montage den 9 May der Anfang gemacht werden.

z Weil. Joh . Gerriets Jhnken Beneficial Erben als i)
der majorenne Erbe Herr Hajo Jhnken, 2) hie Wittwe
Frau Tekje Giebels gebohrne Brören. für sich als Mirechr
in u. als gesetzliche Hauptvormünderin ihrer minderjährigen
Tochter Adelheid Catarine Jhnken, und A deren Neben-
Dormund Herr Cornelius Jhnken wollen die zum Nachlaß
des gedachten Erblassers gehörenden Mo' ilien und Effekten
als : Gold, Silber , Kupfer, Messing, Blech, Zinn, Lin¬
nen, Beeren, Schränke, Tische, Stühle , Kisten, Kqsten,
und sonstiges vau-gerarh, sodann rin vollkommenes Haus-
mamrsöeschkz. als Pseryr, Kühe, Jungvieh, Schaafe,
Schweuze, Ggnfr, Magen worunter ein moderner hvlläm



bischer, Wöge, Cgden, ein Mullbrett , allerhand Milch-
geräthe, worunter verschiedene kupferne Milchballien, ein
Fruchtweiher, allerhand gedroschene Früchte, als Haber,
Bohnen, Gerste, Waitze» und Rocken, Manns»u. Frauens-
Kleidungsstücke, und sonstige zum Vorschein kommende Sa¬
chen auf 18 Wochen Zahlungszeit durch einen der Herren
strictS Notaire öffentlich meistbietend verganten lassen;
Die Liebhaber wollen sich am Dienstage Len (io ) zehnien
May und folgendenTageniuweii. Johann Gerne:« Ihnken
Behausung zu Purkswarie einsinden und kaufen.

4 Aus Requisition des Herrn Presidenten Jttig,
sollen am (16) sechszehnken May d. I . und folgenden Tagen,
sedesmahl des Morgens um io Uhr anfangend , auf
der Insel Wangeroge, einige tausend gröstentheils
bekanntere Balken von Eichen- und Tannen- Hol; unter
welchem viele eichene von 24 bis 36 Fuß Längen. von 10
biß ' 4 Zoll kannr, sind; Diehlen , Latten und anderes
leichtes Holz , Z bis 6002 Pfund geschmiedetes Eisen, als
LZ große Anker, Hangen, Haken, Stangen , Schlösser,
Riegel; ferner Canonöfen, Röhren, eine Quantität alter
Spaten , Schanzkarren, Matrazzen, Srrohsäkke, eine
große Mühle vormahls zur Bäkkerey gehörig, einige
Bettstellen, eine ansehnliche Quantität Stein
kohlen,  ein großer Schiss - Mastbaum, ein dito Rah-
drey Stütten , drey eiserne Töpfe mit Ketten, ein höl¬
zernes sogenanntes Seinhaus mit Tisch, Bank, Canonöfen
und Zubehör. verschiedenes Tauwerk, neue Körbe, ein
Nachtseinpfahl, ein eisern Rüh,  eine dito Hake , ein
Fernrohr und weiter zum Vorschein kommende Sachen,
auf 12 Wochen Zahluugszeit durch einen der Herrn Di¬
strikts Nvtaire öffentlich meistbietend verkauft werden.

Das Derze-chniß dieser, vielexSchifsladnngen betragen¬
den Güter , und die Bedingungen, nach welchen der
Verkauf geschehen soll, sind vorher bey dem Herrn
Voigt Lübben zu Wangeroge und in dem Vergantungsbü-
rean der Herrn Distr cts Notaire- einzusehen.

A Die Vergantung wttche Herr Friederich Christians
in seinem von dem Herrn de Boer bewohnten Gosthofe zu
Jever zam schwarzen Adler halten!aßet, soll am Diensta¬
ge den (z) dritten May Morgens um io Uhr und folgen¬
den Tagen fortgesetzt werden. Unter andern werden ver¬
kauft werden: fünf Pferde, zwey Kühe, ein zweyjähriges
trächtiges Leest, zwey Akkerwagen, ein Korbwagen mit
Verdeck und Stühlen in Stahlfedern, Pferde- und Wa¬
gengeschirr, Sattel , Zäume, eine Cariole ein und zwey
fpännig, Schränk«, Tische, Stühle , Bettstellen, Betten
und Bettgewand, Linnen, Silber , Kupfer, Messing, Zinn,
Blech, Küchengeräth, Porzelain, Wein und Biergläser,
ein gutes Biüiarö mit allen Zubehör und so weiter.

Der Notar Garlichs.
6 Johann Evers Jonßen zu St . Jooster-Groden will

Mittwoch den(4) vierten May d. I - Nachmittags ein Uhr,
durch den Unterzeichneten ans zwölf Wochen Zahlungszeit
den größeren Theil seiner Mobilien, bestehend in einer
milchgebmden Kuh, zwey Schaaken mit Lämmer, Gold,
Silber, Kupfer, Messing, Zinn, Tischen, Stühlen , Schrän¬
ken, eine frisische Wanduhr, Linnen, Betten-und Bettge¬
wand, Frauenk'leidungssiücke, allerhand Zimmergerärhschaf-
rrn, ferner Speck und Fett, und sonstige zum Vorschein

II kommende Sachen, öffentlich meistbietend verkaufen lassen,
wozu die Liebhaber eingeladen werden.

Sambier , Notar.
7 Jacob Nicken Onnen zu St . Joostergroden will Frei¬

tag den (6ten) sechsten May d. I . Nachmittags ein Uhr
durch den Unterzeichneten auf 12 Wochen Zahlungszeit,
seine sämmtlichen Hausmannsgeräthschaften, und sonstige
entbehrliche Mobilien, als:  Wagen , Egden, Pflüge,
Pferdegeschirr, ein Mullbrett, eine Fruchkraspe, eine Grütz-
quern, r Käsepaß, i eichener Kleider- und i Comtoirschrank,
Tische, Stühle , Kupfer, Messing, Zinn, Betten, Bettge¬
wandu. sonstige zum Vorschein kommende Sachen-, öffent¬
lich meistbietend verkaufen lassen, wozu die Liebhaber ringe¬
lnden werden. Saurbier , Notar

8 Die verwitwete Frau Pastorin Dorothea Maria
Elisabeth Bötticher , geb. Hilmer. zu Sengwarden, als
Vormünderin ihrer Kinder, will Dienstag den (10) zehn¬
ten May d. I . durch den Unterzeichneten, ihres weiland
Ehemanns hinterlaffenen Mobilien, welche am -8- und iy.
v. M . noch unverkauft geblieben, als : einige Tische, Stühle,
Kupfer, Messing, Zinn, Linnen, Tischzeug, Betten und
Bettgewand, Kisten und Kasten, einige Tonnen Haber
und sonstige zum Vorschein kommende Sachen öffentlich
meistbietend verkaufen lassen, wozu Liebhaber eingeladen
werden. Saurbier , Notar.

y Der Hausmann Eibe Ohmstede bepm Wiarder Al¬
tendeich, will am Donnerstaged. zlen May d. I . verlchiedene
Kleidungsstückeseiner verstorbenen Gattin , auf 12 Wochen
Zahlungszeik verkaufen lassen, weshalb ich die Liebhaber
einlade sich alsdann, Nachmittags - Uhr, bey der Wohnung
des Requirenten einzufinden. Martens, Huisfler.

io Auk Instanz des Gastwirths Edo Janßen Warner
zu Sillenstede, sollen einige der Alverich Hojen Wittwe zu
Schnapp in der Commüne Fedderwarden, conscnbirte Mo¬
bilien und zwey Kühe, auch was weiter zum Vorschein
kommen wird am

zehnten  M a y d. I.
des Nachmittags ein Uhr, öffentlich meistbietend und g»,
gen baare Zahlung, durch mich Huissier, verkauft werden,
ündlade ick die Liebhaber ein, sich am bemeldeten Tage bey
der gepfändeten Wohnung einzufinden.

Hocksiel den 29 April 18' 4- Bovckfen.
11 Es Pü am Sonnabend den siebenten(7) May auf

dem Casernen Platze zu Jever Nachmittags ein Uhr, eine
Quantität eichen Stamm - Holz worunter vorzüglich star¬
kes Holz zum Bauen, Dreschblökke, Landrollen, Damm
und Nakettenpfähle auch um Dielen rc. daraus zu
schneiden, sich befindet, durch den Greffier Lümmen auf
12 Wochen Zahlungszeit verkauft werden.

,2 Gerd Meiners Rahffede zu Bohlswarfen, Commüne
Sckortens wohnhaft, will am Freitag den sechsten May
daselbst in seiner Wohnung verschiedene Mobilien, als Ku¬
pfer, Zinnen. Tische, Stühle , Betten, eine frisische Wand¬
uhr eine silberne Taschenuhr«, Mannskleidungsstück?, Pflr-
degesckir, Leiters und Diehlen eine Egde eine milchgebendk
Kuhn , auf 12 Wochen Zahlungszeit verganten lassen.

Lümmen, Greffier.
1? Herr I . B . Lohe will am Freitage den 6 May in

seinem Hause ru Mariensiel verschiedenes Havsgerärhe,
als : Tische, Stühle, Spiegel, Schränke, eine Wanduhr,



sodann eine Harthey ' gebleichte und ungebleichte, . Linnen,
und was weiter zum Vorschein gebracht wird , öffentlich
meistbietend verkaufen lassen . Erdmann.

14 Lübbert Janffen will am Donnerstage den Zken May
Gold , Silber , Kupfer , Messing , Zinnen , Linnen,
Bett - und Betkgewand , Kisten , Schränke und sonstiges
Hausgerakhe , Frauenkleivungsstücke , eine Parten Caffe,
gegerbtes Sohlleder , getaute und ungetaute Kalbfelle in
seiner Behausung zu Altvüa , Kirchspiel Sengwarder öf¬
fentlich meistbietend verkaufen . Erdmann.

iZ Am Dienstage den zehnten May d. I ., Morgens
zehn Uhr , sollen in des Gasiwirths Cornelius Wilhelm
Cornelius Behausung Hieselbst, verschiedene Sorten Steinen«
zeug, in Tellern , Schüsseln , Suppenterrinen « , bestehend,
ein « Quantitait Dielen a 16 bis 24 Fuß , 1 und iz Zoll
dick , sodann verschiedene Elienwaaren , einige Matratzen,
und ein Fortepian » , öffentlich meistbietend , verkauft wer¬
den . Wittmund «den 27 . April 1814.

I . G . C. Kleene , Huisfier.
16 Verkauf eines zu Waddewarden belegenen HaufeS

nebst Garten , durch erzwungene Versteigerung.
Die Beschlagnahme dieses Grundstücks geschah auf In¬

stanz des Pferdearzles Moses Louis ' zu Jever , für wel¬
chen der Unterzeichnete Anwald den Verkauf betreibt , wi¬
der den Schuster Edzart Heinrich Andrer zu Waddewarden.

Das hierüber aufgenommene Beschlagnehmungs - Pro¬
tokoll ä . 6 . 27 Januar 18 -4 ist von dem Herrn Albert
Carstens Voigt der Commüne Waddewarden und dem
Herrn Gresfi «r Lehrhvf zu Hookfiel vjstret , nnd beiden
abschriftlich zugestellt.

Dasselbe ist am n Februar d. I . auf dem Hypoche-
kenbureau zu Jever und am i6ten desselben Monars aus
der Greffe des Tribunals zu Jever , transcribirek.

Die erste Publikation der Verkaufsbedingungen geschah
am ( 14 ) vierzehnten April dieses Jahres im Audienz-
Saale des Civil Tribuals.

Der präparatorisch « Zuschlag wird auf das vom Be«
fchlagnchwer gechane Grboth zu 250 E in Golde , am
zwölften ( 12) May d. I . erfolgen.

Diederich Bernhard Plagge,
wohnhaft am neuen Markt « zu Jever.

Aufruf einer Vergantung.

Das Publicum wird hierdurch benachrichtigt , daß die
Vergantung des Herrn JhsteHabben Johannsen , am Frey,
tag den (6) sechsten May , nicht werde abgehallen werden ;
und wird der Tag der Abhaltung nächstens bekannt gemacht
werden.

Verheurung.

Es sind 7 lange Becker vor des Herrn Rachsherr»
-sn Lmdem Dreesche , beym Dorstadts Kirchhofe , zu verheu¬

ern . Liebhaber wollen sich am künftigen Donnerstag der»
5 May , NachmittagsZ Uhr , in des Gastwirrhs Luks . Be¬
hausung im goldenen Enge ! einfinden.

Notificati 'ons.

1 Ich habe noch 6 Matten besten Kleilandes am
Wiefelser < Wege , worauf güstes Hornvieh und Füllen,
für ein billiges Weidegeld angenommen werden können,
oder auch , auf 1 oder 2 Jahre , sogleich anzutreren , zum
Fennen oder Mähen , zu verheuern - Liebhaber zu einem
oder ander , wollen sich in den ersten Tagen bey mir mel¬
den . Jever , 18 - 4. C . Helmenchs.

s Unterzeichneter empfiehlt sich dem geehrten Public»
mit besonders schöne echte gut sa ^onnirte meerschaumene
und hölzerne Pfeiffenköpje , mit Silber beschlagen.

Jever . Matkias Wolf , Kunsidrechsler.

3 Ich habe noch sehr wohlschmeckendeCartoffeln abz»'
lassen Dannenberg.

4 Einem geehrten Publico zeige ich hiemit ergebenst an,
daß mein Gasthvff zum blauen Hause auf dem alten Markte
in Jever jetzt völlig eingerichlek ist. In der Erwartung,
daß mich Reisende mit ikrem Zuspruche beehren werden,
verspreche ich ihnen prompte Bedienung und billige Behand¬
lung , Jever , den 29 April 1314.

E - I . Bürgmann

Z Ich wünsche je eher je lieber 2 Knaben oder Mädchen-
weiche noch in der Schule gehen müssen , in dieKost zu neh,
men : zur,Nachricht dienet daß die.Echule nahe bey meinem
HanseM . Cleverns . Lübbe Meiners Jansssn.

6 Einige tausend Back - Steine habe für einen billigen
Preis zu verkaufen . Hvokflet 1814.

H . E . Wolters.

7 Ein oder 2 Stuben mit oder ohne Meubeln , habe so¬
gleich anzutreren , zu vermiekhen . Menke , Manermeister.

8 Es wird den Interessenten des Hi'llernsenhamms
hiermit zur Nachricht bekannt gemacht , daß am Montage
den y May , das Vieh im Hamm getrieben werden soll ; und
daß für jedes Gras 9 stbr . Anlage bezahlt werden muß,

Die Provisoren des Hillernsenhamms.

9 Gutes Knobkorn zum Säen , bey Tonne, -, oder Schef¬
fel habe zu verkaufen . Herm . Geldes in derMühienstraße-

io Eine neue compl . Drechelerbank , ein Kleiderschrank,
nnd «in Comtvirschrank , habe in Commission za veckanfen.

Jever . Fittica sen. , Mustcus.

n Ich habe voch einige Aecker zu Ganen - Früchte zu
verheuern und eine Miichgebende Knh zu verkaufen.
Auch habe dieser Tagen neue Pflaumen , weißen Kleesaa-
men , feine holländische Pellgraupen und Provenz-
Oel erhalten.

Jever , den 29. April 18 -4.
A. G . Moshorn , Wittwr.



iS Ich habe «och einige Stücke in meinen Garten,
Himer dem Armen - Hause , zu vermiechen : auch habe ich
einige Fuder Straßen - Sand zu verkaufen.

Jever , C . Ä . Pannebakker , Kaufmann.
iz Ich wohne ißt in der Wasserpfort -Straße neben dHrn.

Eden . Jever . I . G . Popken.

14 Bey dem Bäcker MenS Plagge in Jever ist guten
Futterbonig dey Kannen oder 102 Pfunden zu haben,
und zwar die Kanne zu 20 sch. Courant.

15 Dem geehrten Publico empfehle mich mit meinen
bekannten Blechwaaren , besonders mit schöne lakirte Sa¬
chen , aus eigner Fabriqne , nach der neuesten Fa ? on be¬
arbeitet und mit einen seinen Lack überzogen . Zugleich
habe anzeigen wollen daß ich um May meine Wohnung
in der Neuenstraße , in dem Hause welches von d. Hrn . !
Eoidschmidt Haase bewohnt worrden , verlegt hahe . !

Jever . Wiltwe Spieliard . !
16 Da ich von vielen einheimischen und auswärtigen

Gönnern und Freunden habe erfahren mäßen , als hätte
ich keinen gehörigen Vorrats ) von Mobilien , so sehe ich
mich genökhiget , dem geehrten Publico anzuzeigen , daß
dieses nicht der Fall ist, sondern mit allen sonst bey mir be¬
kannten Mobilien versehen bin . Sollte was vergriffen
seyn , so offerire ich mich auch das Gesuchte zu dem billigsten
Preise zu besorgen . Ich recommandire mich daher erge¬
benst , und vorzüglich denjenigen , die nmMayHaushallung
anfangen wollen.

I - Philipssohn , Kaufmann No . 372 in
der Schlachtstraße zu Jever.

17 Bei dem Duchdr . Borgeest ist gedruckt und für den
beygesetzten Preiß zu haben :

1) lieber die Viehpest oder Löserdörre von A- C . Have-
mann in Hannover , geheftet 8 Grovt

2) Gott thm dieselben Wunder noch , die er gechan in
Moses Lagen , geheftet . . . . 6 Grovt.

z ) Connoiffemenks ä Stück . . » 1 Groten
s Buch . . . r Reichst-

4) Nachtzettel ä Stück « . 1 Groten.
» lvo . > . r Reichsth.

18 Da die vor Kurzen erhaltenen Strohhüte meist ver¬
griffen , so binich so frei hiedurch anzuzeigen , daß ich in der
nächsten Woche ein sehr schönes Sortiment italiänischer u.
Leutscher Strohhüt « u. neue Bänder wieder erhalte sehr schö¬
ne seidene Hüte im neuesten Geschmack sind noch vorräthrg,
und von jetzt an bis Pfingsten verschiedene Modeivaaren zu
heruvtergesttzleu Preisen bei mir zu haben , seidene Bänder
ä 3 , 4,Z,6 Grot die Elle , seidene und anderekleine Tücher
seidene Handschuhe zu Zg Grvk , Schuhe 48 Gror , dito für
Kinder , 18 Gr ., recht gute Strohhüte zua E >8 Gr . ordin
mit Band 42 Gr . und andere Sachen . M . Bmchardi. '

>9 Beste Rosinen , mail . Reiß , Citronen !, Chocolade,
und Lederlrim , isi bey mir zu haben . W . J 'aritz.

2O Ich zeige dem Publico hiemit an , daß Adam Schwa¬
be heute in meinen Dienst getreten , und daß er in Zukunft
bloß Maaren für meine Rechnung feil biethen werde.

Jever am 32 April >84-

N a ch f u g e.

Oeffentliche Verkäufe.

1 Der Hausmann Folkert Terken zu Hohenkirchen,
will am Dienstage den ( 19) neunzehnten May d . I . ver¬
schiedene Güter , als : Pferde , Kühe , Wagen , Eggen,
Pflüge , Hausmannsgeräthschaft , 17 kupferne Milchballien,
2 Schaase mit Lämmer , i Fruchtweiher , i fast neues Boot
von pl . m . 9 Tonnen Hader , und sonst zum Vorschein
kommende Sachen , durch «inen der Herrn Distrikts Notaire
öffentlich meistbietend verganten lassen , wozu die Liebhaber
sich einfinden wollen.

2 Hinrich Ortgies zu klein Schenum will am < iZ)
dreyzehnten May , des Nachmittags z Uhr , in Lübbe Wer¬
ners Hekden Janßen Krughaufe zu Cleverns , nachstehende
Grundheuern , als:

1) eins Gkuiiühensr jährlich fällig nm Michaely u. May
zu 8 24 sch. Gold , und det> VsränderungS-
sällen 1 -E 9 fch- Weiiikseif wegen 4 Matten Lan¬
des welche Ocks Ocken . Erben gshöreL ..

2 ) eine dergleichen zu 3 E 24 sch. Gold , jährlich um
Martim fällig und bey VeräudcnmgLsälicn 2^ --̂ -
Gold , Wsinkauf , wegen 14 Matten Landes welche
Berend Ortgiese besitzet.

z ) eine von Eßsert EßderL Erben zu fordern , habende
jährliche Erbheuer , zu2vK r8 sch. cour . wegen eines
Camps und Garten , nebst Weinbaus zu. i. 9siH.
bey Veränderungsfällrn.
und einige Stücken bey Schenum telegenen Latches,

nemlich:
2 Matten , Hohewarfe genannt,
1 Matt dito , und
2 § Matten , beym Juden Kirchhofe belegen , Barg-

Hamm genannt,
durch den Unterzeichneten Notair öffentlich den Meistbieten«
den verkaufen lassen , wozu, die Liebhaber eingeladen wer¬
den. Jever den zo April 1814-

Notar Jürgens.
Z Mehring Mehrings zum Sengwarder alten Deich,

will in feinem Hause Montag den 9 May und folgenden
Tagen , Pferde , Kühe , Jungvieh , Schaase mit Lämmer,
Wagen , Egden , Pflüge , ein Dreschblock , eine Landrolle,
i Mullbrett , 1 Fruchtweiher , 1 Käsepaß . eine Grützmühft,
ein Napsaatsegel , kupferne Keßel , und Milchballien , Mes¬
sing, Zinnen und sonstige Sachen , öffentlich meistbietend
verkaufen lassen , und wird der Zahlungs Termin bis Win-
tersnacht hinaus gesetzt werden.

Erdmann.
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